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Wir Menschen sind Kinder Gottes! 
 

Liebe Leserinnen und liebe Leser des Stiftsschreibers,  
manche Menschen in unserer 
Gesellschaft kommen sich vor 
wie Gebrauchsgegenstände: 
Solange sie nützlich sind und 
funktionieren, werden sie 
gebraucht; wenn das aus 
irgendeinem Grund nicht mehr 
so ist, dann werden sie nicht 
mehr beachtet und verlieren 
ihren Wert.  
Manche Menschen fühlen sich 
wie lose Blätter, vom Wind hin- 
und hergetrieben ohne festen 
Halt. Andere fühlen sich wie 
winzige Tropfen im Meer der 
Menschheit, die keiner mehr 
sieht und beachtet.  
In der Bibel lesen wir, dass wir 
Menschen Kinder Gottes sind! 
Wir dürfen zu Gott Vater sagen, 
so lehrt es uns Jesus im 
Vaterunser. Wir Menschen 
finden unsere Identität nicht in 
dem, was wir tun, sondern in 
dem, was wir sind: Geliebte 
Kinder Gottes! 
Dieses Kind sein dürfen steht als 

Bild für das Verhältnis von Eltern zu Kindern, wie es sein sollte. 
Damit gemeint ist die Liebe, die innige Gemeinschaft, das Vertrauen,  
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das doch zwischen Eltern und ihren Kindern bestehen sollte. Bei 
Kindheit kann uns einfallen: Geborgenheit, Spontaneität, Unbefan-
genheit, Dankbarkeit, nicht für alles selbst verantwortlich zu sein, 
jemanden zu haben, an den man sich wenden kann, das Recht auf 
Hilfe und auf Schwäche, die Kunst, sich beschenken zu lassen und 
sich zu freuen ohne Vorbehalte und Hintergedanken. Kinder sind 
hilfsbedürftig, entwickeln sich. Wenn wir als Christen Kinder Gottes 
sind, heißt das: Wir sind noch nicht fertig, noch nicht am Ziel. Wir 
sind und bleiben mit Gott unterwegs: Er hält an uns fest! Auch wenn 
er uns manches im Leben zumutet! Er hat uns nicht den Himmel auf 
Erden versprochen, kein uneingeschränktes Glück! Er hat uns in die-
se Welt gestellt mit allem Schönen und Hellen und allem Schweren 
und Dunklen, was dazugehört. Aber Gott lässt uns nicht im Stich! Er 
ist bei uns auch auf dunklen Wegen im Leben! Dazu eine kleine Ge-
schichte eines Kindes mit seinem Vater:  

„Ein Junge unternimmt zum 
ersten Mal mit seinem Vater 
eine Bahnfahrt. Er ist fröhlich 
und interessiert – schaut aus 
dem Fenster. Dann fahren sie in 
einen Tunnel: Es wird dunkel. 
Der Junge verstummt. Nach 
einiger Zeit in der Finsternis 
schiebt der Junge seine Hand 
zum Vater hin und fragt: ‚Papa, 

bist du noch da?’ Der Vater nimmt die Hand des Jungen und sagt: 
‚Ja, ich bin noch da!’ Dann fährt der Zug aus dem Tunnel heraus.“ 
Manchmal ist unser Leben wie eine Reise: Oft sind wir gerne unter-
wegs, miteinander mit Freude und Fröhlichkeit. Aber dann kann auch 
ein Tunnel kommen, dunkle Sorgen wie Krankheit können uns be-
schweren. Dann ist es gut, wenn wir uns an Gott wenden können: 
„Vater, bist du noch da?“  
Gott ist da und bleibt da – und wir bleiben Gottes geliebte Kinder! 

Ihr Pfarrer 
Joachim Waltemate 
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Blutspende ab sofort in der Seniorenresidenz 
Auf Bitten der Seniorenresidenz Klosterbauerschaft und in Absprache 
mit dem Deutschen Roten Kreuz findet die vierteljährlich durchge-
führte Blutspendenaktion nicht mehr im Gemeindehaus, sondern in 
der Seniorenresidenz Klosterbauerschaft statt. 
 

Das Presbyterium lädt ein: 
Osterfrühstück am Ostersonntag! 

Nach der sehr positiven Resonanz in den 
vergangenen Jahren lädt das Presbyterium der 
Kirchengemeinde Stift Quernheim auch in 
diesem Jahr am Ostersonntag alle Gemeinde-
glieder zu einem gemeinsamen Osterfrühstück 
um 9.00 Uhr in das Gemeindehaus ein.  
Im Anschluss an das Frühstück findet um 
10.30 Uhr ein Familiengottesdienst zum Os-
terfest in der Stiftskirche statt. 

 

Neues rund um die Kirche 
Der Weg in die Kirche soll behindertengerecht werden. Dazu soll der 
Weg vom Turm bis zum Eingangsbereich neu gestaltet werden. Zur-
zeit wird mit der Denkmalpflege an einem Konzept gearbeitet. Dazu 
gehört auch die Ausleuchtung der Wege. Darüber hinaus ist geplant, 
die Kirche in neuem Licht erstrahlen zu lassen. Dies passt sehr gut in 
das Gesamtkonzept einer Lichtplanung, die später auch einmal in der 
Kirche fortgesetzt werden soll.  
 

Sammlung Diakonie und Caritas! 
Unter dem Motto „von Mensch zu Mensch“ wurde im vergangenen 
Jahr die Adventssammlung der Diakonie und der Caritas durchgeführt. 
In der Zeit vom 16. November bis zum 7. Dezember waren wieder 
ehrenamtliche Sammler und Sammlerinnen unterwegs, um Spenden zu  
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sammeln. Die Diakoniesammlung erbrachte einen Betrag in Höhe von 
1.769,50 Euro. Für die Arbeit der Caritas wurden 2028,50 Euro gege-
ben. 
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für die Gaben und hof-
fen auch in diesem Jahr weiterhin auf Ihre Unterstützung. 
 

Anmeldetermine zur Aufnahme in den kirchlichen Unterricht: 
An folgenden Tagen findet im Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde  
Stift Quernheim die Anmeldung der neuen Konfirmanden statt. Zum 
Unterricht angemeldet werden sollten die Kinder, die das 7. Jahr die 
Schule besuchen. (Jg. 00/01).  
 

Montag, 17. März 2014   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstag, 20. März 2014 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag, 21. März 2014   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Bitte das Anmeldeformular aus dem Gemeindebrief ausfüllen und zu-
sammen mit dem Familienstammbuch oder der Taufurkunde zur An-
meldung ins Gemeindebüro mitbringen. 
 
 

Wie sie uns erreichen können:   
Pfarrer: J. Waltemate 05223/492574 
 C. Lassen 0157/79306139 
Kath. Gemeindereferentin: B. Palmer 05223/71692 
Ev. Gemeindebüro:  B. Neiss 05223/72802 
(Mo, Fr 8-12 Uhr, Do 14 –18 Uhr) Fax-Nr. 05223/75121 
E-Mail: hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de  
Homepage www.kirche-stift.de 
Konto-Verbindung: Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim  
IBAN:  
DE94 4949 0070 0200 7020 00 

BIC: GEN0DEM1HFV 
Volksbank B.O.-Herford eG 

 

Küsterinnen: D. Grube 05223/72000 
 A. Nentwig  05223/71777 
Kindergarten Stift Quernheim Leiterin T. Engelbrecht 05223/71689 
Kindergarten Klosterbauerschaft Leiterin H. Bartelheimer 05223/72711 
Diakoniestation Kirchlengern Leiterin U. Kröger 05223/73766 
Jugendreferentin Region Kirchl. Bärbel Westerholz 05223/789612 
Redaktion Stiftsschreiber I. Brinkmann 05223/79761 
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PASSIONSANDACHTEN, KARFREITAG und OSTERN 2014 
 
Passionsandachten jeweils donnerstags um 19.00 Uhr: 
 
27.03.14 mit dem Kirchenchor 
03.04.14 mit dem Posaunenchor 
10.04.14 mit dem Flötenkreis 
17.04.14 Gründonnerstag / Gottesdienst mit 
Abendmahl und der Band Aufatmen 
 
Karfreitag: Gottesdienst um 15.00 Uhr 
mit dem Kirchenchor 
 
Ostersonntag um 10.30 Uhr 
Am Ostersonntag feiern wir um 10.30 Uhr einen Familiengottes-
dienst, der von dem Posaunenchor und dem Eventchor ausgestaltet 
wird. Nach dem Gottesdienst findet das traditionelle Ostereiersuchen 
für alle Kinder rund um die Kirche statt. 
Vor dem Gottesdienst lädt die Kirchengemeinde um 9.00 Uhr zu ei-
nem gemeinsamen Frühstück in das Gemeindehaus ein. 
 
Ostermontag um 9.45 Uhr  
Am Ostermontag feiern wir 
um 9.45 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl und dem Kirchenchor 
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Besondere  
    

für 2014 
 

07.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der Ev. Kirche in Kirch-
lengern 

09.03. 18.00 Uhr Abendgottesdienst „Anstiften zum Verzichten“ mit der 
Band Aufatmen und dem Eventchor 

16.03. 10.30 Uhr Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
   17.3./20.3./21.3 Anmeldung der neuen Konfirmanden 
23.03. 17.00 Uhr Frühlingskonzert des Männerchores Kirchlengern 
30.03. 10.30 Uhr Familiengottesdienst gestaltet von dem Kindergarten 

Stift Quernheim 
20.04. 9.00 Uhr 

10.30 Uhr 
Osterfrühstück im Gemeindehaus 
Familiengottesdienst mit dem Posaunenchor und dem 
Eventchor.  
Anschl. Ostereiersuchen im Kirchgarten 

27.04. 9.45 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchenchor zum 100-
jährigen Jubiläum der Frauenhilfe.  
Es predigt der Superintendent Michael Krause. 

10.05. 10.00 – 
13.00 Uhr 

Bethelsammlung 

11.05. 9.45 Uhr Konfirmation mit Abendmahl, der Band Aufatmen, 
dem Posaunenchor und Kindergottesdienst 

08.06. 9.45 Uhr Pfingstgottesdienst mit Taufe und dem Posaunenchor 
09.06. 9.45 Uhr Pfingstgottesdienst mit Abendmahl und dem Kirchen-

chor 
15.06. 10.30 Uhr Begrüßung der neuen Konfirmanden 
22.06. 9.45 Uhr Eröffnungsgottesdienst zur Festwoche „125 Jahre 

CVJM Stift Quernheim“ im Festzelt vor der Kirche 
29.06. 9.45 Uhr Gottesdienst unter den Bäumen mit dem Posaunenchor 

und der Band Aufatmen / anschl. Gemeindefest rund 
um Kirche und Gemeindehaus 
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06.07. 9.45 Uhr Gottesdienst zur Diamantenen-, Eisernen- und Gna-
denkonfirmation mit Abendmahl, dem Kirchenchor 
und Kindergottesdienst 

13.07. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Ende der Ferienspiele in 
Stift Quernheim 

24.08. 9.45 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor und der Band 
Aufatmen im Festzelt der Feuerwehr anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums der Feuerwehr 

07.09. 9.45 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl, dem Kirchen-
chor und Kindergottesdienst 

27.09. 14.00 – 
16.00 Uhr 

Flohmarkt im Rauchfanggarten 

28.09. 18.00 Uhr Abendgottesdienst „Anstiften“ 
05.10. 9.45 Uhr Erntedankfest mit Abendmahl 
   06.10. – 09.10. Konfirmandenfreizeit 
26.10. 9.45 Uhr Silberne Konfirmation mit Abendmahl, der Band Auf-

atmen, dem Eventchor und dem Posaunenchor 
02.11. 9.45 Uhr Festgottesdienst anlässlich des 125-jährigen Kirchen-

chorjubiläums. Anschließend gemütliches Beisammen-
sein im Gemeindehaus für alle Gottesdienstbesucher  

16.11. 9.45 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag mit dem Männerchor 
Kirchlengern 

21.11. 19.00 Uhr Gesamtmitarbeiterkreis 
23.11. 9.45 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbenen des 

letzten Kirchenjahres mit dem Kirchenchor 
30.11. 10.30 Uhr Familiengottesdienst am 1. Advent 
  04.12.-05.12. Weihnachtsmarkt an der Stiftskirche 
12.12. 19.00 Uhr Mitarbeiterweihnachtsfeier 
14.12.  Weihnachtsmarkt in der Seniorenresidenz Klosterbau-

erschaft 
24.12.  Gottesdienste am Heiligabend  

um: 15.00, 16.30, 18.00 u. 23.00 Uhr 
31.12. 17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl, dem Kir-

chenchor und dem Posaunenchor 
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Herzliche Einladung  
zum ökumenischen Gottesdienst zum Weltgebetstag 

Freitag, 7. März 2014 um 19.00 Uhr 
in der evangelischen Kirche Kirchlengern 

 

Ägypten? beim Gedanken an dieses nordafrikanische Land kommen 
vielen Menschen Pyramiden, Hieroglyphen und Tauchreviere am 
Roten Meer in den Sinn. Seit rund drei Jahren steht Ägypten auch für 
Demonstrationen auf dem Tahrir-Platz, politische Umbrüche und 
gewaltsame Unruhen mit vielen Opfern. Das größte arabische Land 
symbolisiert aber genauso die Hoffnung der Menschen auf Brot, 
Freiheit, Würde und soziale Gerechtigkeit. Genau in diesen Zeiten 
großer politischer und gesellschaftlicher Veränderungen ist Ägypten 
auch das Schwerpunktland für den Weltgebetstag 2014. Als die Frau-
en des ägyptischen Weltgebetstags-Komitees mit dem Schreiben ih-
res Gottesdienstes begannen, ereignete sich gerade die Revolution 
2011. Ihre Bitten und Visionen sind jedoch bis heute aktuell: Alle 
Menschen in Ägypten, christlich und muslimisch, sollen erleben, 
dass sich Frieden und Gerechtigkeit Bahn brechen, wie Wasserströ-
me in der Wüste! (Jesaja 41,18ff.)  
Wege in der Wüste, Wasserströme in der Einöde? diese prophetische 
Zusage Gottes aus dem Buch Jesaja greift der Weltgebetstag der 
Ägypterinnen auf. Wie passend für ihr Heimatland, das mit seinen 
über 90 Prozent Sand- und Steinwüsten eines der wasserärmsten 
Länder weltweit ist.  
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Ägyptens Geschichte und Kultur begannen zwar lange vor biblischen 
Zeiten, sie sind aber auch eng verwoben mit dem Christentum. In 
Ägypten, wo rund 90 Prozent der Bevölkerung muslimisch sind, ge-
hören zirka zehn Prozent christlichen Kirchen an, als deren Begrün-
der der Evangelist Markus gilt. Die größte unter ihnen ist die Kop-

tisch-Orthodoxe Kirche. Der Welt-
gebetstag wurde in Ägypten erstmalig 
1928 gefeiert und sorgt bis heute für 
eine lebendige Ökumene. 
Dass Christen und Muslime, Liberale 
und Konservative, Arme und Reiche, 
Frauen und Männer 2011 und auch 
2013 gemeinsam protestierten, war 
wichtig für Ägyptens Gesellschaft. 
Viele Frauen brechen seitdem vermehrt 
das Schweigen über sexualisierte 
Gewalt. Zwei ägyptische Organisatio-
nen, die sich für Mädchenbildung und 
die Mitbestimmung von Frauen bei 

gesellschaftlichen Entscheidungen einsetzen, sind Partnerinnen der 
Projektarbeit des Weltgebetstags. Diese unterstützt mit den Kollekten 
der Gottesdienste weltweit Frauen- und Mädchenprojekte.  



Stiftsschreiber 

 12 

Adventskonzert begeisterte zahlreiche Zuschauer 
in der Stiftskirche 

Alle zwei Jahre veranstaltet die Kirchengemeinde Stift Quernheim 
ein Adventskonzert. Am zweiten Advent war die Stiftskirche wieder 
einmal bis auf den letzten Platz gefüllt, als sich die musikalischen 
Gruppen der Gemeinde mit weihnachtlichem Liedgut präsentierten. 
Mit einer Partitia zu „Macht hoch die Tür“ eröffnete der Posaunen-
chor unter Leitung von Eckhard Stallmann den Abend. Danach folgte 
der Flötenkreis, gut eingestimmt von Barbara Schmitz mit einem 
Block in dem unter anderem das „Engel-Terzett“ dargeboten wurde. 
Nachdem die Gemeinde Gelegenheit hatte mitzusingen ging es weiter 
mit dem Kirchenchor. 

 
Chorleiter Markus Doering stimmte das Publikum mit Fingerschnip-
pen ein; denn auf zwei und drei geschnippt erhielt „Stern über Beth-
lehem“ einen ganz anderen Charakter und bei dem „Cradle Song“ 
zeigte der Kirchenchor eine neue Seite seines Könnens. Es folgte ein 
Solovortrag aus „Mendelssohn Elias“, den Markus Doering, begleitet 
vom Organisten Jan-Philipp Schnier mit viel Gefühl ausführte.  
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Der Eventchor, mit Karin Sczesni als musikalische Leitung und am 
Klavier zeigte mit drei Stücken danach sein Können. „Blessed is the 
King who comes“ war ein Titel, der zu besonderem Applaus hinriss. 
Nachdem der Flötenkreis eine weitere Einlage gegeben hatte kamen 
mit der Band „Aufatmen“ andere Töne in die Kirche. Das Quartett 
ließ insbesondere mit dem „Hallelujah“ von Leonard Cohen aufhor-
chen. Den Abschluss bildete der stimmgewaltige Männergesangver-
ein der von Jörg Niederbudde dirigiert wurde. Mit Liedern wie 
„Weihnachtszauber“ und „Heilige Nacht“ trafen sie den Geschmack 
der Zuhörer. Den Abschluss machte der Posaunenchor mit „Der Herr 
segne und behüte dich“ natürlich gefolgt von einem Orgelnachspiel. 
Pastor Joachim Waltemate, der auch den Wortteil übernommen hatte 
konnte sich am Ende noch über eine schöne Kollekte zu Gunsten der 
Taifun Opfer auf den Philippinen freuen. Insgesamt kamen gut 860,- 
Euro zusammen. 
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…im Advent unterwegs… 

hieß es im Dezember zum zweiten Mal. An 19 
Abenden (immer von Montag bis Samstag) 
waren wir eingeladen, uns in gemütlicher Runde 
an verschiedenen Orten unserer Gemeinde zu 

treffen. Es wurden Adventsgeschichten gelesen, Weihnachtslieder 
gesungen und Tee, Punsch, Gebäck und so manche Köstlichkeiten 
gereicht; mal draußen am Lagerfeuer, mal auf der Deele unterm Tan-
nenbaum. Wir sahen Krippenspiele, hörten vom kleinen Tannen-
baum, der so gerne auch ein Weihnachtsbaum sein wollte, von Feu-
erwehrmännern und Feuerwehrfrauen, die auch an den Feiertagen im 
Einsatz sind – aber wir tauschten auch Gedanken aus, über den ei-
gentlichen Sinn des Weihnachtsfestes. Das Ambiente wechselte täg-
lich und die Stimmung war jeden Abend prima. Mit rund 580 Teil-
nehmern nahmen deutlich mehr Menschen an den Abenden teil als 
im Jahr zuvor und die Meinungen sind eindeutig: Bitte auch in 2014 
wieder … im Advent unterwegs! 

Kerstin Hölling 
Ein paar Eindrücke finden Sie auf der Rückseite des Stiftsschreibers 
in einer Fotomontage 
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Neues vom Posaunenchor 
Auch am Silvestervormittag  des Jahres 2013 
fanden sich die Bläser des Stifter Posaunenchors 
– verstärkt durch einige Bläser aus Holsen – 
zusammen, um die nun schon über 20 Jahre alte 
Tradition fortzusetzen und Geld ‚für einen guten 
Zweck’ zu sammeln. Nach einem Bläsereinsatz 

von fast zwei Stunden befand sich in den Sammelbüchsen ein Betrag 
von 720 Euro, der dem Hammer Forum zugutekommen wird. Der 
Posaunenchor dankt allen, die zu diesem ansehnlichen Ergebnis bei-
getragen haben.  
Unser Dank gilt auch Herrn Ramöller, der es uns wie in den vergan-
genen Jahren ermöglichte, vor dem EDEKA-Markt zu blasen.  

H.Häseler 
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Familiengottesdienst am 1. Advent 2013 
gestaltet von den Kirchenmäusen 

 
   " Es leuchtet still,  

   ein Stern, der etwas sagen will. 

   Gott lädt euch ein, Freunde zu sein." 

  
             

"Ein leuchtender Stern -vom Himmel gefallen- macht sich auf den 
Weg durch die Adventszeit bei uns auf der Erde. 
Er begegnet Familien, die in ihrem Altag seinen Glanz kaum sehen. 
Dann aber schafft er es, die Menschen zu erleuchten und sie werden 
von seinem Glanz wieder glücklich." 
 

Das Märchen: "Der rollende 
Stern" ist die Geschichte, die 
im Familiengottesdienst von 
den Kindern und Eltern der 
Kirchenmäuse dargestellt 
wurde. Auch in den Liedern, 
Gebeten und Fürbitten be-
gegnen wir immer wieder 
dem Stern und am Ende des 
Gottesdienstes durfte sich 
jeder einen gebastelten Stern 
mit nach Hause nehmen. 
Der Stern, der den ganzen Gottesdienst begleitet, zieht aber noch 
weiter auf eine Reise durch den Advent. 
 

"Weit her sind wir gekommen wir suchen unsern Herrn. Dich Chris-
tus wolln wir finden. So folgen wir dem Stern... 
... und so gehen wir ihm alle hinterher"... 
 

...zu den Familien durch die Adventszeit beim lebendigen Advents-
kalender für Kinder "Stern, wohin gehst du?" 
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      Stern, wohin gehst du?  
- der lebendige Adventskalender für Kinder - 

 

Der Stern hat gehört, dass etwas 
ganz Wunderbares, Wichtiges 
passieren soll auf der Erde und er 
möchte unbedingt wissen, was es 
ist. Darum macht er sich auf die 
Reise zur Erde wo er Maria, dem 
Esel, einem Wirt, dem Engel, den 
Hirten und den Ochsen trifft.  
Jedes Mal konnten Kinder ab zwei Jahren und ihre Familien den 
Stern auf seiner Reise begleiten. Dazu haben wir uns bei sieben Fa-
milien und der Seniorenresidenz Klosterbauerschaft jeweils Diens-

tags und Donnerstags um 
17 Uhr getroffen.  
Dort haben wir gemeinsam 
die Geschichte des Sterns 
gehört, Lieder gesungen, 
Sterne gebastelt und Kekse 
und Punsch vernascht. 
Die Familien konnten sich 
in dieser halben Stunde bei 

jedem Treffen Zeit für einander nehmen, gemeinsam singen, basteln 
und sich auf die Weihnachtszeit freuen. 
 

Ein besonderer Dank gilt nochmals den Familien sowie der Senio-
renresidenz Klosterbauerschaft, bei denen wir zu Gast sein durften. 
 

Eva Böckelmann 
Katja Kollmeier 

 
Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengem. Stift Quernheim und  

der Kath. Kirchengem. St.Canisius/St.Xaverius Stift Quernheim 
Druck Auflage: 2000 Stck. 

Gemeindebriefdruckerei 
Erscheinungsweise: Vierteljährlich 
 

V.i.S.d.P.:  J. Waltemate, C. Lassen, B. Ottlinger, Th. Brinkmann, L. Struckmeier,  
I. Brinkmann (Redaktion u. Layout), B. Neiss (Anzeigenannahme) 
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Frühlingskonzert 
 

mit der Chorgemeinschaft Männergesangverein 
1898 Stift Quernheim/Gesangverein 

Deutsche Eiche Kirchlengern 

Sonntag, 23. März, 17.00 Uhr, in der Stiftskirche 
 

Die Sänger laden zu einem Konzert ein, das von den Jungbläsern aus 
Hagedorn mitgestaltet wird, Leitung Kai Honermeier. Gastchöre sind 
der Kinderchor „NotenChaoten“ aus Rödinghausen, geleitet von 
Sandra Niermann und die Chorgemeinschaft Isenstedt/Frotheim, Lei-
tung Frau Liga Kravale Michelohn. 
Eintrittskarten gibt es bei allen Chormitgliedern und an der Tankstel-
le Busse, Stiftstr. 95. 
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„Das Leben lieben, die Liebe leben“ - Fasten 
und Meditation in der Passionszeit im Lukas-
Krankenhaus Bünde 

Die diesjährige Woche mit Fasten und Meditation in 
der Passionszeit im Lukas-Krankenhaus hat das 
Motto „Das Leben lieben, die Liebe leben.“ In dieser 
Zeit können Sie zur Ruhe zu kommen, sich von 

überflüssigem Ballast trennen, sich auf das Wesentliche konzentrieren 
und sich so für Gott und die Mitmenschen öffnen und sich auf die Pas-
sionszeit vorbereiten. 
Als Art des Fastens empfehlen wir ein Saftfasten nach Buchinger, das 
nach unseren Erfahrungen von den meisten Menschen gut vertragen wird. 
Die abendlichen Treffen (täglich von 19.30 – 21.30 Uhr) beinhalten In-
formationen zum Fasten und kurze inhaltliche Impulse zum Thema. 
Anschließend können Sie an einer einfachen Meditationsübung teilneh-
men. Diese fördert Ihr Gespür für sich selber, so dass Sie Ihre körperli-
chen und seelischen Prozesse und Bedürfnisse während des Fastens 
bewusster wahrnehmen. Geistlich ist sie eine Möglichkeit, den eigenen 
Glauben ganzheitlicher zu leben – eine Übung, sich im Alltag der Ge-
genwart Gottes mit allen Sinnen zu öffnen. 
Voraussetzung für diese Woche ist eine gewisse gesundheitliche Stabili-
tät (in Zweifelsfällen fragen Sie ihren Arzt oder Heilpraktiker) und die 
Bereitschaft, sich den Herausforderungen des Fastens zu stellen. 
Alle Veranstaltungen finden in der Kapelle des Lukas-Krankenhauses 
Bünde statt. Die Teilnahme an dieser Veranstaltung kostenlos, über 
Spenden freuen wir uns. 

Termine : 
• Mittwoch, den 05.03.2014, 19.30 Uhr : Informationsabend 
• Donnerstag, den 20.03.2014 – Samstag, den 29.04.2014: Fasten 

Anmeldungen und Rückfragen bei Krankenhauspfarrer Hanno 
Paul, Fon: 05223-167-249, h.paul@lukas-krankenhaus.de oder unter: 
http://www.kirchenkreis-herford.de//GemeinsameDienste/Krankenhaus-
seelsorge/Veranstaltungen/FastenundMeditationinderPassionszeit.html 
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Willkommen zum 

Ökumenetag 2014 

am 16./17. Mai! 
 

Der Besuch dieser Veranstaltungen in Herford wird sich auf alle Fälle 
lohnen: Am Freitag, 16. Mai, und Samstag, 17. Mai, ist der Ökumenetag 
des Kirchenkreises. Dann gibt es im und um das Herforder Münster, in 
der Jakobikirche und im Elisabeth-von-der-Pfalz-Kolleg viel zu sehen, 
zu hören und natürlich zum Mitmachen. 
„Wir wollen miteinander ins Gespräch kommen und den Besucherinnen 
und Besuchern zeigen, was Ökumene für reichhaltige und unterschied-
liche Facetten hat“, sagt Pfarrerin Susanne Böhringer, die Ausschuss-
vorsitzende für Mission und Ökumene im Evangelischen Kirchenkreis 
Herford. „Sie können mit Menschen sprechen, die in unterschiedlichen 
Ländern tätig waren, andere Kirchen kennengelernt haben oder sich für 
bestimmte Themen einsetzen.“ 
Die Organisatoren des Ökumenetages haben sehr viel auf die Beine 
gestellt, zum Beispiel konnten sie Professor Dr. Fulbert Steffensky für 
eine Bibelarbeit gewinnen. Der Theologe wurde zuletzt im November 
2013 mit dem ökumenischen Predigtpreis geehrt.  
Außerdem gibt es einen aktuellen Dokumentarfilm zu sehen: „Die 
Deutschen sind zurück - Versöhnungsarbeit und Spurensuche in Weiß-
russland.“ In diesem Film wird unter anderem von einem Projekt der 
Evangelischen Jugend Bünde-Ost berichtet. 
Zusätzlich werden an beiden Tagen Informationen präsentiert, bei-
spielsweise zu den Partnerschaftsarbeiten des Kirchenkreises, der 
Flüchtlingsarbeit, der Friedensarbeit, der Versöhnungsarbeit und des 
christlich-islamischen Dialogs sowie der Ökumenischen Pilgerinitiati-
ven, des christlich-jüdischen Dialogs, der Diakonie, des Weltgebetstags 
und des Elisabeth-von-der-Pfalz-Kollegs.  
Ein erstklassiger Veranstaltungstipp sind auch die wunderschönen  
Klänge von Studierenden der in Herford beheimateten Hochschule für 
Kirchenmusik der Evangelischen Kirche von Westfalen. Sie werden  
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Psalmtexte in mehreren Sprachen erklingen lassen. 
Etwas ganz Besonderes wird der ökumenische Taizégottesdienst sein, 
bei dem auch ein ökumenischer Taizéchor aus katholischen und evange-
lischen Chören der Region mitwirkt. Der evangelische Kreiskirchenkan-
tor Christoph Ogawa-Müller und der katholischen Kantor Alexander 
Grötzner werden dazu vorab alle kirchlichen Chöre anschreiben und 
zum Mitsingen einladen. 
Weitere Infos zum Ökumenetag 2014 und ein ausführliches Programm 
gibt es demnächst in den Kirchengemeinden. Wer darüber hinausge-
hende Fragen hat, kann sich an Pfarrerin Susanne Böhringer wenden, E-
Mail: susanne_boehringer@web.de  
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Bethelsammlung am 10. Mai 2014 
„Sammelt die übrigen Brocken auf das nichts umkomme“ Joh. 6, 12 
Der größte Secondhand-Verkauf in Bielefeld und Umgebung ist die 
seit Ende des 19. Jahrhunderts bestehende Brockensammlung Bethel. 
In Bethel finden sie Bekleidung, Schuhe, Accessoires, aber auch An-
tiquitäten und Hausrat zu erschwinglichen Preisen. Der Verkaufserlös 
wird für die vielfältigen diakonischen Aufgaben Bethels verwendet. 

Die nächste Kleidersammlung für Bethel 
findet in der Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim 

am Samstag, den 10. Mai von 10.00 – 13.00 Uhr statt. 
 

 
                  Das Musterhaus an der B239 
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Veranstaltungsangebote im Gemeindehaus 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 
 

Montag Wöchentl. Spielmäuse 16.30 Uhr B.Westerholz 
� 789612 

 Wöchentl. Kirchenchor 20.00 Uhr  B. Schmidt 
� 74223 

Dienstag Wöchentl. Posaunenchor 20.15 Uhr  E. Stallmann 
� 761803 

 14-tägig Gottesdienstvorberei-
tungskreis Anstiften 

20.00 Uhr 
 

J. Waltemate 
� 492574 

 Monatlich Dienstagskreis 20.00 Uhr  R. Lindkämper 
� 71693 

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15.00 Uhr  C. Worminghaus 
� 05744/1434 

 Wöchentl. Blockflötenkreis 16.00 Uhr B. Schmitz 
� 72473 

 14-tägig Abendkreis 19.30 Uhr  G. Pagels  
�761831   

 14-tägig Bibel aktuell 20.00 Uhr  S. Gnosa 
� 6588854 

 Viertelj. Besuchskreis 18.00 Uhr  S. Stallmann 
� 71771 

Donnerstag Wöchentl. 
 

Kirchenmäuse 9.15 Uhr E. Böckelmann 
� 05744/1323 

 Monatlich Offener  
Frauentreff 

20.00 Uhr  M. Lücking 
� 75466 

Freitag Wöchentl. Eventchor 18.00 Uhr 
In der Kirche 

K. Sczesni 
� 789112 
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Die Evangelische Altenheimseelsorge im 
Kirchenkreis Herford lädt ein 

„An Gottes Segen ist alles gelegen“ 
Festlicher Abendmahlsgottesdienst für 

Seniorinnen und Senioren, besonders für 
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen 

am Freitag, den 23. Mai 2014 um 15.30 Uhr, 
in der Ev. Kirche Herringhausen, zum Grünen Wald 12, 

32051 Herford-Herringhausen 
 

Nach der schönen Erfahrung und dem großen Zuspruch der letzten beiden 
Jahre möchten wir Sie wieder zu einem Abendmahlsgottesdienst für alle 
Sinne einladen. In diesem Jahr lautet der Leitgedanke „An Gottes Segen 
ist alles gelegen“. 
Der Gottesdienst mit seinen vertrauten Liedern, eingeprägten Texten und 
Gebeten möchte Gottes Zuwendung zu jeder und jedem einzelnen veran-
schaulichen und spürbar werden lassen. Gemeinsam mit den Menschen, 
die Sie begleiten, können Sie das Abendmahl in der Bank sitzend emp-
fangen. Der Eingang zur Kirche ist barrierefrei. Es gibt Platz für Rollstüh-
le und Rollatoren sowie ein behindertengerechtes WC.  
Im Anschluss an den Gottesdienst ist im Gemeindehaus der Ev. Kirchen-
gemeinde Herringhausen der Tisch gedeckt. Dort können sich alle Gottes-
dienstbesucher bei  Kaffee und Tee noch einmal über das Erlebte austau-
schen.  
Es freuen sich auf Sie, Ihre Angehörigen und alle, die Sie unterstützend 
begleiten, die Pfarrerinnen und Pfarrer der Evangelischen Altenheimseel-
sorge.  
 

An die Geschäftsleute der Kirchengemeinde Stift Quernheim: 
Der Gemeindebrief ist ein viel gelesenes Blatt in allen Haushalten unserer 
3 Ortschaften und erscheint viermal im Jahre (Auflage: 2000). 
Unterstützen auch Sie dieses Blatt finanziell. Ihr Firmenname wird dann in 
die Liste der Sponsoren aufgenommen. Wenn Sie Interesse haben, wenden 
Sie sich an das Pfarrbüro. Vielen Dank! 
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Kirche und Staat 
Eine Vortrags- und Gesprächsreihe in der Region Bünde 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinden der Region Bünde und 
Evangelische Erwachsenenbildung im Kirchenkreis Herford 
 

1. Kirche und Finanzamt - Umstrittene Kirchensteuer 
Mittwoch 26. Februar 2014 19.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus Holsen-Ahle, Vor der Kirche 5 
Referent: OKR Dr. Arne Kupke, Dezernent im Landeskirchen-
amt, Bielefeld  

 

2. Die Zukunft des  Religionsunterrichtes 
Mittwoch 5. März 2014 um 19.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum Christuskirche Spradow, 
Meyerhofstr. 1 
Referent: OKRin Birgit Sendler-Koschel, EKiD Hannover  

 

3. Tendenzbetrieb Kirche? 
Mittwoch 12. März 2014 um 19.30 Uhr  
in der Kapelle des Lukaskrankenhauses Bünde, Hindenburgstr. 56 
Referent:  Ulrich Pohl, Geschäftsführer der von Bodelschwing-
schen Anstalten Bethel  

 

4. Die Politik, die Kirchen und die Religionen 
Eine Podiumsdiskussion mit religions- und kirchenpolitischen 
Vertretern der Parteien: Marc Herter SPD, Christian Möbius 
CDU (angefragt), Monika Pieper (Piraten), Andrea Asch (Bünd-
nis 90/Grüne), Dr. Joachim Stamp FDP (angefragt) Moderation: 
Georg Behse, Münster 
Termin: Mittwoch 19. März 2014 um 19.30 Uhr 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Bünde, Wehmstr. 12 

 

5. Wie demokratisch sind die Religionen? 
Mittwoch 26. März 2013 um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Schwenningdorf-Rödinghausen, Am Gemein-
dehaus 13 
Referent: N.N. 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 
Al le aktuellen Gottesdienste entnehmen Sie bitte aus dem Pfarr-
blatt oder der Tagespresse. 
 

Termine für die Spätschichten in der Fastenzeit sind:  
11. /18 . / 25. März und 01. / 08.April  
Jeweils um 18.30 Uhr in Stift Quernheim . 
 
Hinweis auf unsere Homepage:  
www.pastoralverbund-buenderland.de 
 
Bewerbungstraining 2014 
Viele Schülerinnen und Schüler ab den 9. Klassen werden sich ab 
diesem Sommer um einen Ausbildungsplatz für 2015 bewerben. Ih-
nen bietet die Kolpingjugend Kirchlengern in diesem Jahr erneut das 
Bewerbungsseminar BVB09 an. Es findet vom 27. – 29.06. in Kirch-
lengern statt und behandelt alle Themen rund um die Ausbildungs-
platzbewerbung. Unter Mithilfe von Ausbildungsbetrieben in der 
Region stehen das Erstellen einer individuellen Bewerbungsmappe 
und das Vorstellungsgespräch im Vordergrund. Hier erleben die 
Teilnehmer/innen direkt, wie es einem geht, vor dem zukünftigen 
Chef Rede und Antwort zu stehen – und das ohne, dass es „schief“ 
gehen kann. Außerdem gibt es jede Menge Tipps und Antworten 
rund um den Einstieg in die Ausbildung.  
Informationen und Anmeldung dazu gibt es im Internet unter 
http://www.kolping-kirchlengern.de und unter Tel. 05223 73980. 



Stiftsschreiber 

 29 
 



Stiftsschreiber 

 30 

 
Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 

Sternsinger auch in Kirchlengern und 
Stift Quernheim unterwegs 

Nicht nur in Bünde und Rödinghausen, sondern auch in Kirchlengern 
und Stift Quernheim waren die Sternsinger unterwegs. Vier Jungen 
und vier Mädchen haben sich auf den Weg gemacht, um 42 Haushal-
ten, der Kindertagesstätte Zwergennest in Hüllhorst und Bürgermeis-
ter Rüdiger Meier im Rathaus in Kirchlengern den Segen 
20*C+M+B*14 – Gott segne dieses Haus – für das neue Jahr zu 
überbringen. Dabei sammelten sie sagenhafte 1465,37€. 
Im Aussendungsgottesdienst am frühen Sonntagmorgen, der unter 
dem Thema „Segen bringen Segen sein – Hoffnung für Flücht-
lingskinder in Malawi und weltweit“ stand, wurden die Sternsinger 
auf ihre Aufgabe vorbereitet. So sahen sie u.a. gemeinsam mit der 
Gemeinde einen kurzen Film über ein Flüchtlingslager, in dem es 
hpts. um die Kinder ging, die dort lebten. So konnte sich jeder Ein-
zelne ein Bild über die schlimme Situation machen, in der sich Kin-
der auf der Flucht befinden. Was sie jedoch vorher erlebt haben, ließ 
sich durch den Film zwar nur erahnen, machte aber sehr nachdenk-
lich. Die Sternsinger spornte es aber zusätzlich an, sich für diese 
Kinder  aufzumachen und möglichst viele Spenden zu sammeln. 
Ausgerüstet mit dem Stern, der Kreide und den Sammeldosen began-
nen sie gleich nach dem Gottesdienst bereits am Ausgang der Kirche 
von den Menschen Gaben zu erbitten, die die Sternsinger nicht zu 
Hause empfangen konnten. Danach besuchten sie dann in zwei  



Stiftsschreiber 

 31 

Gruppen die zahlreichen Haushalte, die um den Besuch der Sternsin-
ger gebeten hatten. 
Am Tag darauf standen das Zwergennest und der Besuch im Rathaus 
auf dem Programm. Sowohl die Kindertagesstätte als auch der Bür-
germeister wünschen den Besuch schon seit Jahren. Besonders Rüdi-
ger Meier nimmt sich immer viel Zeit, um sich mit den Kindern zu 
unterhalten und sie mit kühlen Getränken und Süßigkeiten zu bewir-
ten. Dabei fragte er u.a. nach ihrer Motivation, die freie Zeit am 
Sonntagnachmittag und am nächsten Tag dafür zu opfern. Die Ant-
wort der Kinder war ganz einfach: „Wir wollen helfen, damit es den 
Flüchtlingskindern etwas besser geht!“ 
Dem ist nichts hinzuzufügen und so werden die Sternsinger auch im 
nächsten Jahr wieder im Namen der Nächstenliebe unterwegs sein. 

 
Namen der Sternsinger: 
Christian Tarasewicz, Niklas Grohmann, Linus Rehder, Fabian Grohmann, 
Gemeindereferentin und Organisatorin Bernadette Palmer, Alena Hilker, 
Julia Böcke, Anna-Sophie Moschner und Ricarda Miels 
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Übrigens: Singen macht nicht nur Spaß, sondern Wissenschaft-
ler haben sogar herausgefunden, dass sich Singen positiv auf 
Körper, Geist und Seele auswirkt. Zitat einer Chorsängerin: 
"Wenn ich vom Eventchor nach Hause komme, dann habe ich im-
mer gute Laune!" 
Nähere Infos gibt es bei Karin Sczesni, Tel. 05223/789112 oder 
0176/55175954 
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Unter diesem Motto steht das 125jährige Jubiläum des CVJM 

Stift Quernheim e.V. Entstanden ist es während der Klausurwo-

chenenden und somit ein Gemeinschaftsprodukt, mit dem wir, 

die Mitglieder des Vereins uns identifizieren. Als Wortspiel spie-

gelt es die lange Vereinsgeschichte wider und unterstreicht ei-

nen modernen Glauben an den lebendigen Gott.  

Mit einer Festwoche möchten wir dieses Jubiläum feiern, ge-

meinsam mit Freunden und Interessierten. Stattfinden wird es 

vom 22. – 29.06.2014 rund um unser Jugendhaus „Rauchfang“ 

und der Stiftskirche. Hier vorab bereits die Themen der einzel-

nen Programmpunkte – ein bunter Mix für jedes Alter. 
 

22.06. –  Eröffnungsgottesdienst mit Einsegnung der Freizeit-

mitarbeiter und Spielstraßennachmittag 

23.06. –  Krimitheater 

24.06. –  Sporttag 

25.06. –  Kindermusical 

26.06. –  Weltdienstabend 

27.06. –  Jungschar-Event 

28.06. –  Rauchfang-Rallye und Lobpreisabend 

29.06. –  Abschlussgottesdienst unter den Bäumen und Gemein-

defest 
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Weihnachtsmarkt 2013Weihnachtsmarkt 2013Weihnachtsmarkt 2013Weihnachtsmarkt 2013    
Kein Weihnachtsmarkt ist wie der 

andere. Selbst wenn er bereits zum 

28igsten Mal durchgeführt wurde. 

Zumindest war das unsere Wahrnehmung 

nachdem die Kinderbetreuung, die Waffel und Crêpes Buden und 

die Tombola abgebaut waren.  
Dieses Jahr hat uns der starke Wind dazu gezwungen, die Pforten 

des Weihnachtsmarktes für den Donnerstag geschlossen zu halten.  

Nichts desto trotz konnten wir durch die fleißige Mithilfe vieler 

Mitarbeiter Lose, Kakao, Punsch, Waffeln und Crêpes an die Besu-

cher des Marktes verkaufen. Dabei erzielten wir einen Reingewinn 

von 1400€, der unserer eigenen Jugendarbeit zu gute kommt. Da-

für möchten wir uns noch einmal bei allen Besuchern und Mitarbei-

tern bedanken.  

 

Tannenbaumaktion 2014Tannenbaumaktion 2014Tannenbaumaktion 2014Tannenbaumaktion 2014    
Am 11.01. fand unsere jährliche Tannenbaumaktion in Stift Quern-

heim statt. Pünktlich um 9 Uhr fiel der Startschuss. Und wie immer 

galt es, die abgeschmückten und ausgedienten Weihnachtsbäume  
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im ganzen Ort und Spenden für den guten Zweck zu sammeln. Mit 

Treckern und LKW machten wir uns an die Arbeit und durchquerten 

in Teams den Ort. Abgeladen wurden die Bäume bei den Firmen 

Lückemeier und Kölling.  

 
Rund 50 Helfer waren dieses Jahr im Einsatz, um die Aufgabe zu 

bewältigen. Im Rauchfang konnten sich alle bei Suppe, Crêpes und 

Getränken aufwärmen und neue Kräfte sammeln. Gegen 16 Uhr 

war dann auch der letzte Bezirk erfolgreich abgearbeitet. Insge-

samt kam bei dieser Aktion eine Spendensumme von 3260,- € zu-

sammen, welche für die örtliche Jugendarbeit im Rauchfang, sowie 

für die Arbeit des CVJM Kreisverbands Bünde genutzt wird. Wir 

möchten uns an dieser Stelle nochmal herzlich bei allen Mitarbei-

ter, Helfern, Treckerfahrern/-besitzern und Spendern bedanken. 

Sie alle leisten einen wichtigen Beitrag zur Finanzierung der Ju-

gendarbeit in Stift Quernheim. Wir alle freuen uns schon jetzt auf 

die Tannenbaumaktion 2015. 
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Am 11. Mai 2014 werden konfirmiert: 
 

Ole Bartelheimer   Tom Niederbudde 
Timo Blöbaum   Kevin Ortmann 
Franziska Brinkmann   Gianni-Marcello Otte 
Laura Bültermann   Jannes Luk Palm 
Melina Fangmann   Emily Schröder 
Sophie Fürhoff   Chanel Sokoliß 
Alicia Gevers    Jarla-Louisa Steinkamp 
Michelle Heinovski   Dominik Sudeck 
Lennard Hippe   Richard Töws 
Wilken Kaminski   Leona Voll 
Dalyn Kastrup    Julia Weber 
Valerie Kollmeier   Lisa Wehner 
Johannes Krämer   Jannis Wetzlar 
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T a u f e n 
 
 
 
 
 
 

Johanna Bünermann, Rehmerloher Str. 27 
Paula Marie Ellerbrock, Neue Str. 38 
Lasse Plohr, Grünstr. 17, Enger 
Andrea Hoon-Hee Lindemann, Fröbelweg 2, Bad Oeynhausen 
Neele Erika Lindemann, Fröbelweg 2, Bad Oeynhausen 
 

T r a u u n g e n  
 

 
 
 
 
 

Anton und Stefanie Martin geb. Vogtschmidt 
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B e e r d i g u n g e n 
 
 
 

 

 
 

Gerda Westerfeld, geb. Biermann, Zum Sportplatz 33 85 Jahre 
Hilda Nordsieck, geb. Heemeyer, Heenfeld 5 90 Jahre 
Achim Schäffer, Am Kampe 3 54 Jahre 
Walter Bode, Heenfeld 5 78 Jahre 
Oskar Zwiener, Heenfeld 5 82 Jahre 
Hermann Sudek, Im Bruche 5 88 Jahre 
Elfriede Brackmann, geb. Lindemann, Bohnenstr. 30 90 Jahre 
Franz Schneider, Stiftsfeldstr. 50 69 Jahre 
Wendland Heinz, Kirchlengern 87 Jahre 
Pfeiffer Babara, Kirchlengern 52 Jahre 
Glanz Helga, Kirchlengern 84 Jahre 
Gläßner Ursula, Kirchlengern 94 Jahre 
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02.03. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-

tesdienst, Pfr. Lassen 
07.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der Ev. Kirche 

Kirchlengern 
09.03. 18.00 Uhr  Abendgottesdienst „Anstiften zum Verzich-

ten“ mit der Band Aufatmen und dem Event-
chor, Pfr. Waltemate 

13.03. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 

16.03. 10.30 Uhr Vorstellung der Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, Pfr. Waltemate 

23.03. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Lassen 
27.03. 19.00 Uhr Passionsandacht mit dem Kirchenchor, Pfr. 

Lassen 
30.03. 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 

Stift Quernheim, Pfr. Waltemate 
03.04. 19.00 Uhr Passionsandacht mit dem Posaunenchor, Pfr. 

Lassen 
06.04. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-

tesdienst, Pfr. Waltemate 
10.04. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 

Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 
10.04. 19.00 Uhr Passionsandacht mit dem Flötenkreis, Pfr. 

Lassen 
13.04. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 
17.04. 19.00 Uhr Gründonnerstag / Gottesdienst mit Abend-

mahl und der Band Aufatmen, Pfr. Waltemate 
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18.04. 15.00 Uhr Karfreitag / Gottesdienst mit dem Kirchen-
chor, Pfr. Lassen 

20.04. 10.30 Uhr Familiengottesdienst am Ostersonntag mit 
dem Posaunenchor und dem Eventchor, Pfr. 
Waltemate. Im Anschluss an den Gottes-
dienst findet für alle Kinder das traditionelle 
Ostereiersuchen rund um die Kirche statt. 

21.04. 9.45 Uhr Ostermontag / Gottesdienst mit Abendmahl 
und dem Kirchenchor, Pfr. Lassen 

27.04.   9.45 Uhr Gottesdienst zum 100jährigen Jubiläum der 
Frauenhilfe mit dem Kirchenchor. Es predigt 
der Superintendent Michael Krause. 

04.05. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-
tesdienst, Pfr. Lassen 

08.05. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 

11.05. 9.45 Uhr Konfirmation mit Abendmahl, der Band 
Aufatmen, dem Posaunenchor und Kinder-
gottesdienst, Pfr. Waltemate 

18.05. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Steinmeier 
25.05. 9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 
29.05. 9.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst bei Wilmsmeier in 

Randringhausen mit den Posaunenchören 
aus Stift Quernheim und Dünne 

01.06. 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-
tesdienst, Pfr. Lassen 
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